
 
10. Januar - 
18. Januar 
 
 

2│2015 
 
 
Liebe Mitchristen! 
 
Mutig – tapfer – überzeugt – vielleicht auch ein wenig ver-
rückt… so mag der ein oder andere gedacht haben, der 
unseren Sternsingern in der letzten Woche auf der Straße 
begegnet ist und die Aktion noch nicht kennt. 
Ganz schön mutig, sich als Könige zu verkleiden und ein-
fach bei fremden Menschen zu klingeln. Ganz schön mu-
tig, sich als Jugendliche für eine Sache der Kirche einzu-
setzen. 
Ganz schön tapfer bei Schneeregen immer noch weiter 
zu machen, damit auch das letzte Haus in der Straße be-
sucht werden kann. 
Ganz schön überzeugt von der guten Sache, wenn man 
sich in den Ferien die Zeit nimmt, früh aufzustehen und 
den ganzen Tag durch die Stadt zu laufen. 
Ja, vielleicht ist es auch ein wenig verrückt. Doch wenn 
man das unglaubliche Ergebnis sieht und bedenkt, wie 
viele Menschen – Kinder, Jugendliche, Erwachsene, 
ganze Familien – sich dafür eingesetzt haben, so ist diese 
Aktion doch vor allem eines: Beeindruckend! 
32.700 Euro: eine stolze Summe und ein tolles Ergebnis, 
das die Sternsinger in unserer Pfarreiengemeinschaft in 
diesem Jahr zusammen gesammelt haben. Etwa 230 Kin-
der und Jugendliche haben bei den Aktionen in unseren 
fünf Pfarrgemeinden mitgemacht.  
Wir können nicht oft genug DANKE sagen für diesen 
großartigen Einsatz! 
Einmal mehr zeigen uns die Kinder und Jugendlichen, wie 
man den Glauben in eine wirkungsvolle Tat umsetzen 
kann. Wenn die Sternsinger durch die Straßen ziehen, 
dann wird erkennbar, in wessen Namen sie unterwegs 
sind, wessen Segen sie in die Häuser tragen und wie sie 
ihrem Christsein, ihrem Getauftsein gerecht werden. 
Daran werden wir an diesem Sonntag wieder erinnert, 
wenn wir die Taufe Jesu feiern. 
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Johannes hat es im Evangelium gesagt: „Ich taufe nur mit Wasser. Jesus 
Christus aber wird euch mit dem Heiligen Geist taufen.“ Mit dem Heiligen Geist 
– das ist etwas Lebendiges. Da geht es nicht nur um das kleine „rk“ auf der 
Steuerkarte, über das sich manch einer in dieser Zeit ärgert und sogar aus der 
Kirche austreten möchte. 
Wenn wir uns an unsere Taufe erinnern, dann sollten wir uns auch immer wie-
der die Frage stellen, wie unser Getauftsein in unserem alltäglichen Leben 
erkennbar wird. 
Ich bin überzeugt, dass wir als Christen anders leben können und dürfen. 
Bei den Besuchen der Sternsinger wurde immer wieder deutlich, wie wichtig 
den Menschen der Segen ist, den sie gebracht bekommen. Und dieser Segen 
ist weit mehr als nur ein Aufkleber mit Zahlen und Buchstaben. Es ist der Se-
gen des Jesuskindes, der uns an die Freude und die Hoffnung des Weih-
nachtsfestes erinnert: Gott ist Mensch geworden, um unter den Menschen zu 
sein, um ihnen nahe zu sein und sie die Liebe zu Gott und zueinander zu 
lehren. 
Dieser Segen schenkt tatsächliche Hoffnung und eine tiefe Freude, aus der 
wir als Christen leben können und die uns Motivation ist, danach zu handeln 
und diese Freude weiter zu tragen. 
Dafür sind die Sternsinger uns allen ein großartiges Vorbild: vielleicht auch ein 
wenig verrückt, ganz sicher aber mutig, tapfer und überzeugt von der frohen 
Botschaft! 
 
 
Franziska Wallot 
Pastoralreferentin 
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U N S E R E  G O T T E S D I E N S T E  

 

Ip = St. Martinus, Ipplendorf / Ja = St. Jakobus der Ältere, Ersdorf / Jo = St. 
Johannes der Täufer, Meckenheim / Kl = St. Josef / Kloster, Meckenheim / 
Ma = St. Martin, Wormersdorf / Mi = St. Michael, Merl / MK = St. Michael / 
Kapelle, Merl / Pe = St. Petrus, Lüftelberg 
JG = Jahrgedächtnis / LuV = Lebende und Verstorbene / StM = Stiftungs-
messe / SchG = Schulgottesdienst / SchM = Schulmesse / SWA = Sechswo-
chenamt / SVM = Sonntagvorabendmesse 
 

Samstag, 10. Januar – Kollekte für die Pfarrei 
09.30   Kl Exequien für Margarete Rausch, anschl. Beerdigung auf dem 

Alten Friedhof, Bonner Str. 
17.00   Jo Sakrament der Versöhnung (Beichte) 
18.00   Jo SVM als SWA für Katharina Güttes geb. Ahrend 

Sonntag, 11. Januar – Taufe des Herrn – Kollekte für die Pfarrei 
L1: Jes 42,5a.1-4.6-7  L2: Apg 10,34-38  Ev: Mt 3,13-17 
09.30   Jo Messe mit Kinderkirche, für Paul Dykta und JG für die LuV der 

Fam.; für Egon, Christina und Regina Weimann 
09.30   Pe Messe mit anschl. Fair-Kauf, als 1. JG für Christel Kessel; JG für 

Peter Piel und verst. Angeh.; für die LuV der Fam. Sievernich-
Schmitz 

11.00   Ma Familienmesse mit anschl. Brunch im Pfarr- und Begeg-
nungszentrum, für Marlene Heiliger; für die Verst. der Fam. Vieh-
weider in besonderer Meinung 

11.00   Mi Messe 
14.30-17.00 Jo Krippenbesuch 
18.00   Ja Messe als Dankmesse der Sternsinger,  anschl. Neujahrs- 

empfang, als StM für Wilhelm Wendel und Ehel. Karl-Josef und 
Maria Brauweiler; für Ehel. Ferdinand und Christine Koll 

18.00   Kl Rosenkranz 

Montag, 12. Januar 
17.00   Kl Messe für Elisabeth Kern-Hammer 
18.00   Kl Rosenkranz 

Dienstag, 13. Januar 
08.30   MK Rosenkranz 
09.00   MK Messe für Fam. Kölzer-Nikolay; für Elisabeth und Josef Frings 

und Margarete und Hubert Windeck 
13.00   Ja Trauerfeier für Josef Wilhelm Neuendorf, anschl. Urnenbeiset-

zung 
17.30   Jo Rosenkranz 
18.00   Jo Frauenmesse 
19.30   Ja Taizégebet 
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Mittwoch, 14. Januar 
08.00   Jo SchulG der kath. Grundschule 3. Kl. 
08.00   Kl Messe für Schwester Traude; StM für Ehel. Peter Josef Eichen 

und Angeh. 
08.00   Ma ökumenischer SchulG 1. und 2. Kl. 
14.00   Ip TotenG für Else Peters geb. Schulz, anschl. Urnenbeisetzung 
17.30   Ma Rosenkranz 
18.00   Ma Messe als StM für Ehel. Johann Corzelius und Elisabeth geb. Mo-

litor und Anverwandte; für die LuV der Fam. Mauel-Jonas  
18.00   Kl Rosenkranz 

Donnerstag, 15. Januar 
08.00   Ja ökumenischer SchulG 3. und 4. Kl. 
08.30   Pe Rosenkranz 
09.00   Pe Frauenmesse in besonderer Meinung; für die verst. Frau Fuhr; für 

die verst. Helene Wünstel 
09.00   Ma Morgengebet für Frauen mit anschl. Frühstück 
17.30   Ja Rosenkranz 
18.00   Ja Messe in der Kapelle (Eingang rechte Seite) mit anschl. Eu-

charistischer Anbetung 
18.00   Kl Rosenkranz 

Freitag, 16. Januar 
17.00   Kl Messe als 1. JG für Horst Spenrath und für Helene Ließ geb. Hö-

ver 
17.30   MK Rosenkranz 
18.00   MK Messe als 1. JG für Christel Kindel sowie für Gerhard Kindel, Hu-

bert Dick und Siglinde Thelen  
18.00   Kl Rosenkranz 

Samstag, 17. Januar – Kollekte für die Pfarrei 
16.00   Ma KleinkinderG, anschl. gemütliches Beisammensein 
17.00   Jo Sakrament der Versöhnung (Beichte) 
18.00   Ja Messe anl. des Patronatsfestes der St. Sebastianus- 

Schützenbruderschaft Ersdorf-Altendorf 
18.00   Jo SVM als SWA für Beatrix Klein geb. Dürre; JG für Alexander Weigel 

Sonntag, 18. Januar – 2. Sonntag im Jahreskreis – Familiensonntag –  
Kollekte für die Pfarrei 
L1: Jes 49,3.5-6  L2: 1 Kor 1,1-3  Ev: Joh 1,29-34 - 
09.30   Jo Messe mit Kinderkirche 
09.30   Pe Messe mit anschl. Fair-Kauf, als 1. JG für Anna Funke; JG für 

Rudolf Raeder sowie für Katharina Raeder und Tochter Anneliese; 
für Anna und Anton Dick 

11.00   Ma Messe als 1. JG für Gisela Mews; für Peter Litzenberger und für 
die Verst. der Fam. Litzenberger, Baur, Schmitz, Ril und Stipano-
vic; für Helmut Schlösser und für Anna und Franz Krings 
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11.00   Mi Familienmesse mit anschl. Kirchencafé und Fair-Kauf, als JG 
für Toni Fuchs; in besonderer Meinung 

18.00   Ja Messe mitgestaltet vom Gesangverein Lüftelberg mit anschl. 
Gemeindetreff, für Anton und Gertrud Werres und für Hubert und 
Maria Werres 

18.00   Kl Rosenkranz 
 
 
 

K A T H O L I S C H E S  
FAMILIENZENTRUM MECKENHEIM 

 

 
 

Neue Rückenschule 
Datum: ab Dienstag, 27.01.2015 an 8 Terminen 
Zeit: 14.15 bis 15.45 Uhr 
Teilnehmer: 10  
Kosten: 50,00 € 
Ort:  Familienzentrum St. Josef, Klostergasse 13, Wormersdorf 
Anmeldung: Tel. 02225/3601 oder familienzentrum@wormersdorf.de 
Referent: Caroline Nicolai (Physiotherapeutin)   
Mit Freude am Spiel und an gemeinsamem Bewegungserleben gewinnen Sie 
an „Rücken-Kompetenz“ für einen schmerzfreien beweglichen Alltag. 
Durch Schulung Ihrer Wahrnehmung und durch praxisorientiertes Erleben der 
Anatomie und Funktion Ihres Körpers lernen Sie Ihren Rücken neu kennen und 
lieben. 
Der Kurs ist von der Zentralen Prüfstelle Prävention als Präventionsmaßnahme 
zertifiziert und kann deshalb von den Krankenkassen bezuschusst werden. 
 

Progressive Muskelentspannung nach Jacobson 
Datum: ab Dienstag, 27.01.2015 an 8 Terminen 
Zeit: 16.15 bis 17.45 Uhr 
Teilnehmer: 10 
Kosten: 50,00 € 
Ort:  Familienzentrum St. Josef, Klostergasse 13, Wormersdorf 
Anmeldung: Tel. 02225/3601 oder familienzentrum@wormersdorf.de 
Referent: Caroline Nicolai (Physiotherapeutin) 
In kleiner Runde erlernen Sie die Technik der „Progressiven Muskelentspan-
nung nach Jacobson“. Zunächst angeleitet und begleitet, wird es Ihnen 
schon bald gelingen, diese Entspannungsmethode auch zu Haus oder unter-
wegs in Ihrem Alltag anzuwenden. 

mailto:familienzentrum@wormersdorf.de
mailto:familienzentrum@wormersdorf.de
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Sie lernen entsprechende alltagsangepasste Positionen und Formen der 
Entspannung kennen und werden in der Lage sein, sie selbstständig und ei-
genverantwortlich einzusetzen. Im Austausch mit den anderen Gruppenteil-
nehmern können, an den Wünschen und Fragen der Teilnehmer orientiert, 
verschiedene entspannungsrelevante Themen, wie z.B. Stress und Stress-
management, Gelassenheit, Achtsamkeit, Prioritätensetzung u.a. themati-
siert werden. 
Der Kurs ist von der Zentralen Prüfstelle Prävention als Präventionsmaß-
nahme zertifiziert und kann deshalb von den Krankenkassen bezuschusst 
werden. 

********************** 

Der kleinste Tannenbaum 
Lebendiger Adventskalender in der Jakobus Kita Ersdorf 
Am 18. Dezember lud die Jakobus Kita zum „Lebendigen Adventskalender“ 
ein. Große und Kleine kamen um 17.00 Uhr zusammen, um bei Kerzenschein 
der Geschichte des „Kleinsten Tannenbaums“ zu lauschen, welche von der 
Kita-Leiterin Rabea Becker vorgelesen wurde. Im Anschluss gab es Kinder-
punsch für alle. Zu guter Letzt bastelten alle Besucher gemeinsam Tannen-
bäume im Schneekleid. 
 
 

W U S S T E N  S I E  S C H O N ?  

 

STILL UND LEISE HABEN SIE SICH WIEDER AUF DEN WEG GEMACHT 
Die 5. Nachtwallfahrt des Kirchengemeindeverbandes Meckenheim startete 
am 10. Dezember von der Rheinbacher Waldkapelle in die dunkle Nacht des 
Rheinbacher Waldes. Der ca. 7 km lange Weg führte über die Waldwege nach 
Wormersdorf. 
Das Schweigen auf dem Weg wurde an den vier Kontemplationsstationen un-
terbrochen. Diese Sammelpunkte trugen dem diesjährigen Motto „Die Farben 
des Advent“ Rechnung. Sie waren optisch mit Farb- und Lichteffekten künst-
lerisch gestaltet, die im Dunkel des Waldes ein besonderes Flair entwickelten. 
Den jeweiligen theologischen Impuls trug Pfarrer Dr. Reinhold Malcherek ein-
fühlsam vor und brachte die Gruppe so zur inneren Einkehr in Vorbereitung 
auf das Weihnachtsfest. 
Den Abschluss fand die Wallfahrt im Pfarrzentrum von St. Martin Wormers-
dorf, wo für das leibliche Wohl bestens gesorgt wurde. Alle Teilnehmer waren 
begeistert und haben sich schon der Termin der nächsten Nachtwallfahrt im 
Advent vorgemerkt. 
Den Mitgliedern des Kirchenvorstandes St. Martin ein herzlicher Dank für die 
Vorbereitung der Nachtwallfahrt. 

********************** 
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„Segen bringen – Segen sein“ 
Die Sternsinger trotzen Wind und Wetter 

und sammeln ein Rekordergebnis 
Ein Segen sind die Sternsinger wirklich. In diesem Jahr haben sich mehr als 
230 Kinder und Jugendliche in der Pfarreiengemeinschaft Meckenheim an der 
Aktion des Kindermissionswerks beteiligt und ein stolzes Ergebnis eingesam-
melt. Insgesamt 32.683,94 Euro können nun an das Kindermissionswerk über-
wiesen werden, das die Spenden zum Teil für vorbestimmte Projekte vergibt.  
Vom 02. Januar an waren die Könige in unseren Pfarrgebieten in Mecken-
heim, Merl, Lüftelberg, Wormersdorf und Ersdorf unterwegs und haben Wind 
und Wetter getrotzt, um den Segen zu den Menschen zu bringen und die 
Spenden zu sammeln. Es ist beeindruckend, wie viele Kinder ihre letzten Fe-
rientage nutzen, um sich für notleidende Kinder in aller Welt einzusetzen. 
Ohne die Jugendlichen, die die Gruppen begleiten, wäre die ganze Aktion 
kaum möglich. Oft fühlen sie sich schon über Jahre mit der Aktion verbunden 
und beteiligen sich jedes Jahr ganz selbstverständlich. 
Ein ganz herzliches Dankeschön gilt allen Kinder und Jugendlichen, die bei 
der Aktion mitgemacht haben und allen Erwachsenen, die die Organisation in 
den einzelnen Gemeinden übernommen oder ganz selbstverständlich hier und 
dort mitgeholfen haben. 
In allen Gebieten haben die Sternsinger versucht, so viele Menschen wie mög-
lich zu erreichen. Wenn Sie nicht besucht werden konnten oder den Besuch 
der Sternsinger verpasst haben, so können Sie im Pastoralbüro, Hauptstr. 86, 
noch einen Segensaufkleber für Ihre Tür erhalten und dort natürlich auch 
gerne noch Ihre Spende abgeben. Die Ergebnisse im Einzelnen: 
 

St. Jakobus der Ältere, Ersdorf-Altendorf 
Etwa 50 Kinder und Jugendliche haben 
2.870,- Euro gesammelt. 
 

St. Johannes der Täufer, Meckenheim 
Etwa 80 Kinder und Jugendliche haben 
14.185,- Euro gesammelt. 
 

St. Martin, Wormersdorf 
Etwa 50 Kinder und Jugendliche haben 
3.741,- Euro gesammelt. 
 

St. Michael, Merl 
Etwa 35 Kinder und Jugendliche haben 
9.830,24 Euro gesammelt. 
 

St. Petrus, Lüftelberg 
23 Kinder und Jugendliche haben 
2.057,70 Euro gesammelt. 

********************** 
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DER PFARRGEMEINDERAT LÄDT EIN 
Wir erfahren jeden Tag, dass Deutschland in globaler Verantwortung steht: 
Flüchtlinge kommen zu uns in der Hoffnung, Krieg, Terror und Verelendung 
zu entfliehen; globale Umweltkrisen und weiterhin anhaltende Ernährungs-
probleme treffen vor allem die Armen und Benachteiligten; die Kirche hat ei-
nen missionarischen Auftrag, der uns dazu aufruft, die christliche Botschaft in 
die Welt zu tragen, dabei unserer Verantwortung gerecht zu werden und einen 
aktiven Beitrag der Nächstenliebe zu leisten.  
Der Pfarrgemeinderat der Pfarreiengemeinschaft Meckenheim hat angesichts 
der drängenden Probleme beschlossen, sich in einem Ausschuss „Mission, 
Entwicklung, Frieden und Schöpfung“ dieser Fragen anzunehmen. 
Der Pfarrgemeinderat lädt herzlich dazu ein, an der Gründungssitzung dieses 
Ausschusses teilzunehmen und seine konkreten Ziele zu besprechen sowie 
Aktivitäten für 2015 und darüber hinaus zu besprechen. 
Die Sitzung findet statt am Dienstag, den 13. Januar 2015 um 20.00 Uhr 

in St. Johannes d. T., Jugendsaal, Meckenheim. 
Vom Pastoralteam wird Pfarrer Franz-Josef Steffl an der Sitzung teilnehmen 
und den Ausschuss begleiten. 

********************** 

DER HEILENDE CHRISTUS –  
ÜBER DEN SINN DER HEILUNGSWUNDER JESU – DAMALS UND HEUTE 
Vortrag von Pfarrer Franz Winterscheidt am Dienstag, 20. Januar 2015, 
19.30 Uhr, im Pfarrsaal von Johannes der Täufer, Adolf-Kolping-Straße 2 
Der Vortragsabend mit Gespräch ist eine gemeinsame Veranstaltung der ka-
tholischen Frauengemeinschaften in der Pfarreiengemeinschaft in Zusam-
menarbeit mit dem Katholischen Bildungswerk.  

********************** 

KFD ST. JOHANNES D. T. MECKENHEIM 
 

 „Dankeschön Nachmittag“ für unsere Mitarbeiterinnen 
Die kfd St. Johannes der Täufer lädt ihre Mitarbeiterinnen am Donnerstag, 
15. Januar 2015 um 15.00 Uhr im Sälchen des Jugendheims zur fast schon 
traditionellen Dankeschön-Veranstaltung ein. 
Anmeldung bei Anne Behme, Tel. 10856.  
 

 Wortgottesdienst für Frauen in der Karnevalssession  
„Lache über deinen Nächsten wie dich selbst“ 
Freitag, 30.01.2015, 09.00 Uhr 
Der Gottesdienst ist in der Pfarrkirche – anschließend ein gemeinsames 
Frühstück – von allen für alle – im Jugendheim.  

********************** 
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ÖKUMENISCHE HOSPIZGRUPPE E. V. 
RHEINBACH – MECKENHEIM – SWISTTAL 
 
GESPRÄCHS-CAFÉ FÜR TRAUERNDE 
Bei Kaffee und Kuchen haben Sie die Möglichkeit mit an-

deren trauernden Menschen in Kontakt zu kommen, sich auszutauschen, zu 
weinen, zu lachen oder einfach nur zuzuhören. 
Das Angebot ist für Sie kostenlos und unverbindlich. Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich. Ehrenamtlich Mitarbeitende begleiten den Nachmittag. 
Termine: 13. und 27. Januar 2015, 15.00 – 17.00 Uhr 
Hospizgruppe im Seniorenwohnen St. Josef, Klosterstr. 50, Meckenheim 
 
 

INFORMATIONEN ST. MICHAEL 

 
 

Montag, 12.01. 10.30 Frauenkreis 
 

Freitag, 16.01. 20.00 Kirchenchor 
 

GLAUBEN MIT SINN(EN) 
Wir laden ein zur Familienmesse in St. Michael, Merl, am 
Sonntag, 18. Januar 2015 um 11.00 Uhr.  Sangesfreu-
dige Teilnehmer können sich zur Probe für einen sponta-
nen Projektchor um 10.00 Uhr im Pfarrsaal einfinden! 
Nach der Messe bieten wir wieder fair-gehandelte Waren 

an und reichen Kaffee und Gebäck zum gemütlichen Ausklang. 

********************** 
DANK UND EINLADUNG ZUM ENGAGEMENT IN ST. MICHAEL 
Im vollbesetzten Pfarrsaal überbrachten Pfarrer Dr. Malcherek, die Vertreter 
der gemeindlichen Gremien sowie eine Vertreterin der Schwestergemeinde 
ARCHE beim Neujahrsempfang den Dank für Engagement und Zusammen-
arbeit sowie gute Wünsche. Der neue Ortsvorsteher von Merl, Michael Sell, 
hob in seinem Grußwort die gute Zusammenarbeit der Pfarrgemeinde St. Mi-
chael mit der Kommunalgemeinde hervor. 
Pfarrgemeinderatsvorsitzender Martin Barth sprach zudem Aktivitäten an, die 
kennzeichnend seien für das Zusammenwachsen des Seelsorgebereichs wie 
das Quartalsmagazin „Perspektiven“ (seit 2013), den Jugendarbeitskreis 
(JAKK), die Gründung von Sachausschüssen und das jährliche Erntedankfest, 
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das seinesgleichen suche. Neben Klaus-Jürgen Pusch vom Pfarrausschuss 
lud Hans Joachim Groß vom Kirchenvorstand zum weiteren Engagement in 
der Gemeinde ein. Besonders jüngere Bewerber/innen seien bei der im No-
vember 2015 anstehenden Neuwahl des Kirchenvorstands sehr willkommen. 

 

INFORMATIONEN ST. PETRUS 

 

NEUJAHRSEMPFANG 
Der Neujahrsempfang in St. Petrus Lüftelberg findet nicht wie geplant am 
11.01.2015 statt, sondern am Sonntag, 25. Januar 2015 nach der Fami-
lienmesse um 09.30 Uhr. Sie alle sind herzlich dazu eingeladen! 

 

INFORMATIONEN 

ST. JAKOBUS DER ÄLTERE & ST. MARTIN 

 
 

Wer Freude am Singen und der Gemeinschaft hat, ist herzlich willkommen 
zur Chorprobe am 
Dienstag, 13.01. 20.00 – 21.30 Pfarrheim Ersdorf 

Ansprechpartner: Ursula Richter, Tel. 700460 
 

 

TAIZÉ-GEBET 
Herzliche Einladung zum Taizé-Gebet am Dienstag, 13. Januar 
2015 um 19.30 Uhr in der Kapelle von St. Jakobus d. Ä. in Ersdorf. 

********************** 

MORGENGEBET FÜR FRAUEN 
Am Donnerstag, 15. Januar 2015 findet um 09.00 Uhr wie-
der das Morgengebet für Frauen in der Kirche St. Martin in 
Wormersdorf statt. Herzliche Einladung zum Gebet und 
zum anschließenden Frühstück. 

*********************** 
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(KLEIN)KINDERGOTTESDIENST 
Herzlich eingeladen sind alle Kindergartenkinder mit ihren Eltern und Ge-
schwistern zum (Klein)Kindergottesdienst in Wormersdorf am Samstag, 17. 
Januar 2015. Um 16.00 Uhr treffen wir uns in der Pfarrkirche St. Martin zum 
Thema: „Vater unser im Himmel“. 
Nach dem Gottesdienst bleiben wir noch et-
was gemütlich im Famiflex-Raum des Famili-
enzentrums zusammen. 
 
 

NFORMATIONEN ST. JOHANNES DER TÄUFER 

PARTNERGEMEINDE ST .  PAUL –  KUMASI  /  GHANA  

 

Seniorentreff 
Seniorentreff bei Kaffee, Kuchen, Erzählen und mehr ist wieder 
am Dienstag, 13. Januar 2015 um 15.00 Uhr im Pfarrsaal. 
Unsere Senioren und alle, die sich mit ihnen verbunden fühlen, 
sind herzlich eingeladen. 

********************** 
Kolpingsfamilie Meckenheim 
Die Kolpingsfamilie Meckenheim bedankt sich für die große Spenden-
bereitschaft für das Hilfsprojekt „Lichtbox für Ghana“. Mit der erneuten 
Spende in Höhe von 4.000 Euro, die am Kolpinggedenktag übergeben 

wurde, können bereits die 17. und 18. Solaranlage finanziert werden. Mit ihnen 
werden kleine Krankenstationen in entlegenen Orten ausgestattet, in denen es 
keinerlei Stromversorgung gibt. Damit sind dann endlich auch bei Dunkelheit me-
dizinische Behandlungen möglich. Wir danken insbesondere unserem Präses Dr. 
Malcherek für seine motivierenden und dieses Projekt unterstützenden Worte bei 
der Kolpinggedenktag-Predigt. 
Zugleich danken wir allen Jubilaren dieses Jahres für ihre langjährige Treue zum 
internationalen Kolpingwerk und freuen uns sehr über den Eintritt der Eheleute 
Franziska und Florian Wallot mit  ihren Kinder in unsere Weg- und Wertegemein-
schaft. 
Unser neues Programm I/2015 liegt an den Kirchenausgängen zum Mitnehmen 
aus. Allen Mitgliedern, Angehörigen und Gästen wünschen wir ein gutes neues 
Jahr und rufen Ihnen für 2015 zu: WILLKOMMEN BEI KOLPING! 
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KATHOLISCHES PASTORALBÜRO MECKENHEIM 
 

 pfarramt@kirche-meckenheim.de 

Hauptstraße 86, 53340 Meckenheim |  50 67 |  70 03 07 

 
Montag – Freitag 09.00–11.30 & 15.00–17.00 

Donnerstag auch 17.00 – 19.00 Uhr 
 

 www.katholische-kirche-meckenheim.de | www.kath-meck.de 
 

 
 
 

S E E L S O R G E T E A M  
 

Pfarrer Dr. Reinhold Malcherek 
02225 | 70 30 555 | reinhold.malcherek@kirche-meckenheim.de 

 

Pfarrer Franz-Josef Steffl 
02225 | 1 46 88 | franz-josef.steffl@kirche-meckenheim.de 

 

Diakon Michael Lux 
02225 | 7 09 92 22 | michael.lux@kirche-meckenheim.de 
Caritas-Sprechstunde: Di & Fr 10.00 – 11.00 

 

Pastoralreferentin Ursula Bruchhausen 
02225 | 8 88 01 98 | ursula.bruchhausen@kirche-meckenheim.de 

 

Pastoralreferentin Franziska Wallot 
02225 | 7 03 58 04 | franziska.wallot@kirche-meckenheim.de 

 

 
Im Notfall erreichen Sie in aller Regel einen rufbereiten Priester 

unter Tel. 02225 – 70 40 200. 
 
 

Die nächste Ausgabe der Pfarrnachrichten für den Zeitraum 
17.01.2015 – 25.01.2015 erscheint am Samstag, 17.01.2015. 

 

http://www.kath-meck.de/
mailto:michael.lux@kirche-meckenheim.de

